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	■ Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

nahezu jede Baustelle, bei der, wie bei 
unserer kaufenden Kanalsanierung, ein 
Eingriff in den Untergrund erfolgt, eine 
so ein gewisses Etwas von einem Über-
raschungsei. Man kann nur erahnen, 
was genau auf einen zukommt, insbe-
sondere wenn in dem zu bearbeitenden 
Bereich, beginnend an der St. Nikolaus-
gasse bis zum Lerchenweg, mit Boden-
denkmählern gerechnet werden könnte. 
Und so wurden bereits am ersten Tag 
nach Baustellenbeginn ältere Mauer-
reste im Untergrund entdeckt. Dank 
der schnellen und korrekten Einhaltung 
der Informationskette gelang es bereits 
noch am selben Tag eine Begutachtung 
durch das Denkmalpflegeamt durchzu-
führen. Wie bereits im Jahr 2022, bei 
der Sanierung der St. Nikolausgasse, 
stellte sich zu unserem Glück heraus, 
dass es sich um eine modernere Mauer 
handelt und die Baustelle wie geplant, 
ohne Unterbrechung weiter durchge-
führt werden kann. In diesem Zusam-
menhang darf erwähnt werden, dass 
es durch Verhandlungen gelungen ist 
mit der durchführenden Firma eine Pau-
schalvereinbarung in Form eines Fest-
preises für die Baustelle abzuschließen, 
so dass derartige Unterbrechungen 
kostentechnisch nicht von der Gemein-
de getragen werden müssen.  

Verkehrsrechtliche Überwachung 
während der Bauphase verstärkt
Keine echte Überraschung, da dies 
eigentlich bei jeder Innerorts-Stra-
ßensperrung zu beobachten ist, stellt 
allerdings das Verhalten einiger Ver-
kehrsteilnehmer dar, welche sich leider 
weder an die vorgegebene Geschwin-
digkeitsbegrenzung in der 30er-Zone, 

an Parkverbotszonen oder Durchfahrts-
verbote bestimmter Straßen halten.
Aufgrund der zwischenzeitlich einge-
gangenen Beschwerden von Anwoh-
nern sind deshalb Gespräche mit den 
zuständigen Behörden, insbesondere 
der Polizei zur Durchführung von Ver-
kehrskontrollen vorgesehen. 
Abhängig vom dort erhaltenen Ergeb-
nis könnte es folglich zu Geschwin-
digkeitskontrollen, insbesondere in der 
Marienstraße und Verkehrskontrollen in 
der St. Nikolausgasse kommen, auf die 
hiermit hingewiesen wird.
Auch hingewiesen sei nochmals auf 
die verstärkten Kontrollen unserer Par-
küberwachung in den eingeführten 
Halteverbotszonen, welche die freie 
Durchfahrt für den ÖPNV und unsere 
Feuerwehr sowie Wasserwacht im Ein-
satzfall gewährleisten sollen. 

Verwaltung wieder vollständig 
Mit unserem neuen Verwaltungsfach
angestellten Mario Denzler, den wir 
herzlich begrüßen dürfen, ist seit dem  
1. April 2026 nunmehr auch unser Bau-

amt wieder vollständig besetzt. Mario 
Denzler tritt an die Stelle von Leonie 
Mahr, welche unsere Verwaltung bereits 
zum Ende Dezember 2025 verlassen 
hat. Wir wünschen ihm viel Erfolg bei 
der Ausübung seines Amtes. 
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Untersuchung unseres Kanalsystems 
wird fortgesetzt
Die Befahrung und damit verbundenen 
Untersuchung des Kanalsystems ge-
hört zu den regelmäßig durchzuführen-
den Pflichtaufgaben einer Kommune. 
Nachdem unser Kanalsystem nördlich 
der Hauptstraße schon untersucht und 
bereits teilweise saniert wurde, folgt 
nun der zweite Abschnitt in den Bau-
gebieten Johannissteig/Bödelein und 
Pfarrsetz. 
Die anstehende Kanalbefahrung soll 
Mitte / Ende Mai begonnen und bis 
Ende des Jahres 2026 abgeschlossen 
sein. In diesem Zeitraum kann es kurz-
fristig zu leichten Behinderungen durch 
die Untersuchungen und Spülungen 
des Kanals kommen. Wir bitten dies zu 
entschuldigen.  
Ansonsten wünsche ich Ihnen für die 
kommenden Pfingstfeiertage ein schö-
nes und angenehmes Wetter, sowie 
schöne und erholsame Pfingstferien. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Jörg Kümmel
1. Bürgermeister

Mitteilungen aus der Mitteilungen aus der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltung

	■ Redaktionsschluss
für die Maiausgabe ist am Montag, den 
18.05.2026 um 12 Uhr. Erscheinungs-
tag ist Freitag, der 29.05.2026.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi-
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver-
lages können nach den Redaktions-
schlussterminen keine Beiträge/Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am
Kopfhörer mit  
Ladecase

05.10.2025

zwei Schlüssel am 
Schlüsselring

13.10.2025

Schneehose Klein-
kind/Baby

21.10.2025

Brille 22.10.2025
einzelner Schlüssel 23.10.2025
Brille 23.10.2025
Ladecase 25.10.2025
Mäppchen mit  
Speicherkarten

03.11.2025

Airtag 11.11.2025
schwarze Damen
fleecehandschuhe

08.12.2026

einzelner Schlüssel 18.12.2025
Funköffner 19.02.2026
zwei Schlüssel am 
Schlüsselring

28.02.2026

Sehstärkenbrille,  
evtl. Kinderbrille

02.03.2026

Kindermütze 16.03.2026
Plüsch-Einhorn- 
Anhänger

16.03.2026

einzelner Schlüssel 
mit Anhänger

23.03.2026

Ansprechpartner: Frau Heurung und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

	■ Mitteilung der Gemeinde-
kasse

Die Gemeindekasse weist auf folgende 
Zahlungstermine hin:
Grundsteuer A + B� 2. Rate 2026
Wassergebühren	� 2. Rate 2026
Kanalgebühren 	�  2. Rate 2026
Müllgebühren		�   2. Rate 2026
Gewerbesteuer 	�  2. Rate 2026
Alle o.a. Gebühren und Steuern sind am 
15.05.2026 zur Zahlung fällig.
Wir bitten alle Abgabepflichtigen, die 
der Gemeindekasse noch keine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, die 
Gebühren und Steuern zum fälligen 
Zeitpunkt zu begleichen. Nach Ablauf 
der Fälligkeitstermine müssen Rück-
stände gebührenpflichtig beigetrieben 
werden.

StatistikStatistik

	■ Einwohnerstatistik
März 2026
Eheschließungen:	 0
Anmeldungen: 		  10
Geburten: 		  1
Abmeldungen:		  16
Sterbefälle:		  1
Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz: 		 3097
Nebenwohnsitz: 		 130
GESAMT:			  3227

SterbefälleSterbefälle

Erika Weide, Am Bödelein 18, 
verstorben am 22. März 2026
Heribert Englert, Hauptstr. 55,
verstorben am 29. März 2026
Margitta Hußlein, ehem. Marienstr. 5,
verstorben am 30. März 2026
Waltrud Selig, Eichendorffstr. 5,
verstorben am 6. April 2026

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
Anteilnahme aus.

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Mittwoch, den 6. Mai 2026 statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be-
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin möglich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächste Leerung findet am Diens-
tag, den 5. Mai 2026 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff-
hof

Während der Sommerzeit ist der Wert-
stoffhof am
Donnerstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr,
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.
Aufgrund des Feiertags am Donners- 
tag, 14. Mai ist der Wertstoffhof hier  
am darauffolgenden Freitag, 15. Mai ge- 
öffnet.
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	■ Leerung der gelben Wert-
stofftonne

Die nächste Leerung findet am Freitag, 
den 8. Mai 2026 statt.

	■ Bitte keine Gartenabfälle 
in Wald und Flur entsorgen!

Mit Beginn der Mäh- und Gartensai-
son möchten wir alle Bürgerinnen und 
Bürger eindringlich daran erinnern, 
dass das Entsorgen von Baum-, He-
cken- oder sonstigem Grün- und Ra-
senschnitt in Wald, Flurgräben oder an-
deren öffentlichen Flächen verboten ist. 
Solche wilden Ablagerungen stellen 
nicht nur eine Umweltbelastung dar, 
sondern können auch rechtliche Kon-
sequenzen nach sich ziehen.
Für die ordnungsgemäße Entsorgung 
von Gartenabfällen stehen Ihnen  
verschiedene Möglichkeiten zur Ver- 
fügung:
Rasenschnitt und sonstiges Wurzel-
werk 
können über die Biotonne bzw. über 
den gebührenpflichtigen Container im 
Wertstoffhof während der Öffnungszei-
ten entsorgt werden.
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
(Sommerzeit):
•  Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr
•  Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Anlieferung von Baum- und Hecken-
schnitt am Wertstoffhof
Die Anlieferung von Baum- und He-
ckenschnitt ist an der Sammelstelle 
Wertstoffhof in den Monaten Juni, Juli 
und August jeweils am ersten Samstag 
im Monat in der Zeit von 13.00 bis 14.00 
Uhr möglich.

Eine Anlieferung während der normalen 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes ist 
nicht möglich. Die Sammelaktion wird 
vom Aufsichtspersonal des Wertstoff-
hofes überwacht.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei einer 
sauberen und intakten Umwelt!

Aktuelle HinweiseAktuelle Hinweise

	■ Beratungsangebot „Hilfe 
zur Pflege“ ist erfolgreich 
angelaufen

Der erste Termin des Bezirks Unterfran-
ken war mehr als ausgebucht. Weitere 
Termine folgen ab dem vierten Mai nun 
monatlich.
Mit dem Beratungsangebot des Bezirks 
werden Menschen mit ambulantem 
und stationärem Pflegebedarf unter-
stützt, wenn die Leistungen der Pfle-
geversicherung und die eigenen Mittel 
nicht ausreichen. Unter bestimmten 
Voraussetzungen können die Kosten 
für die anfallende Pflege übernommen 
werden. Das Angebot bezieht sich aus-
schließlich auf Erstberatungen, wenn 
noch kein Antrag auf „Hilfe zur Pflege“ 
gestellt wurde.
Die Beratungen finden jeden ersten 
Montag im Monat von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr im Landratsamt Haßberge, 
Raum E 18 statt. 

Was ist „Hilfe zur Pflege“?
„Hilfe zur Pflege“ ist Teil der Sozialhilfe 
und in den §§ 61 ff. SGB XII gesetzlich 
geregelt. Sie wird gewährt, wenn die  
eigenen Mittel, zum Beispiel die Ren-
tenbezüge, nicht ausreichen, um die 

Kosten für einen ambulanten Pflege-
dienst oder die Pflege in einem Pflege-
heim zu begleichen. Der Bezirk Unter-
franken berät Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei rechtlichen und finan-
ziellen Fragestellungen. Beispielsweise 
bei der Entscheidung für oder gegen 
den Einzug in einem Pflegeheim. Auch 
werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
man die Pflege zuhause organisieren 
kann und welche rechtlichen und finan-
ziellen Aspekte dabei beachtet werden 
müssen, wenn das eigene Geld dafür 
nicht ausreicht.

Terminvereinbarung ist notwendig
Die Beratung kann nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung erfolgen. Die Ter-
mine werden über den Pflegestützpunkt 
Haßberge vergeben. Dieser ist Montag 
bis Mittwoch und Freitag von 9.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr sowie am Donnerstag 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr telefonisch 
unter 09521/27-395 oder per E-Mail: 
psp@hassberge.de zu erreichen. 

Beratungstage 2026 im Landratsamt 
Haßberge
Für die Beratung für die „Hilfe zur Pfle-
ge“ kommt Matthias Foitzik vom Bezirk 
Unterfranken an folgenden Montagen  
in das Landratsamt Haßberge: 4. Mai,  
1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. September, 
5. Oktober, 2. November und 7. Dezem-
ber. Aktuelle Informationen oder Termi-
nänderungen werden auf der Homepage 
des Pflegestützpunktes veröffentlicht: 
www.pflegestuetzpunkt-hassberge.de.
Monika Göhr

KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der  
Kindergärten

Für das Kindergartenjahr 2025 / 2026 
gelten folgende Öffnungszeiten:
Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr
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Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

In akuten Notfällen wenden Sie sich  
bitte an den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 116 117. 
Hier wird Ihnen der diensthabende Arzt 
in Ihrer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 

Uhr des Folgetags
· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr
· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 

Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 
08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh-
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst finden Sie unter www.
notdienst-zahn.de oder in der Tages-
presse.

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Evang.-Lutherische  
Kirchengemeinde

Die Gottesdienste finden i.d.R. am 
Sonntag um 9.30 Uhr in der Himmel-
fahrtskirche statt.

Kirchenkaffee:
am ersten Sonntag im Monat gibt es 
Kirchenkaffee, 
nächster Termin: 03.05.2026.

Kunterbunte Kindergottesdienst:
der KuBuKiGo ist für alle Kindergarten- 
und Grundschulkinder und findet jeden 
zweiten Sonntag im Monat statt.
Er beginnt um 9.30 Uhr (ankommen ab 
9.15 Uhr) im Johannes-Flinner-Haus, 
nächster Termin: 10.05.2026.

Gottesdienst für Klein & Groß
Am dritten Sonntag im Monat feiert die 
Gemeinde zusammen den Gottesdienst 
um 10 Uhr,

entfällt im Mai; Nächster Termin: 
21.06.2026.

Auszeit - im Johannes-Flinner-Haus:
Einmal im Monat findet ein Treffen statt, 
um über biblische Themen ins Ge-
spräch zu kommen; Nächster Termin: 
12.05.2026 um 19.30 Uhr.

Spielenachmittag im Johannes- 
Flinner-Haus:
Gesellschaftsspiele jeweils ein Mal im 
Monat - montags um 14.30 Uhr;
Nächster Termin: 18.05.2026 um 14.30 
Uhr.

Andacht im Hans-Weinberger- 
Haus Zeil:
Am zweiten und vierten Freitag im Mo-
nat um 10.00 Uhr; Nächste Termine: 
08.05. und 22.05.2026.

Frauenkreis Sand:
Einmal pro Monat jeweils Mittwoch um 
15.30 Uhr in der Ranch in Sand – ge-
naues Datum erfragen Sie bitte bei Frau 
Angelika Scheer, Tel. 01 76 / 45 62 17.

Konfirmation
wird am Sonntag, den 17.05.2026 um 
9.30 Uhr mit einem Festgottesdienst 
gefeiert.

Ökumenische Pfingstandacht am 
25.05.2026 in Sand
Am Käppele am Radweg Richtung Lim-
bach um 14.00 Uhr.

Bitte beachten Sie auch Hinweise auf 
Änderungen in der Tagespresse, auf der 
Homepage oder im Schaukasten.

Bürozeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 12.00 bis 15.00 Uhr
Am Schützenberg 8
97475 Zeil am Main
Tel. 09524/ 5351

	■ Kath. öffentliche Bücherei

Der Buchtipp der Bücherei
Nach dem Erfolg von „Der Buchspa-
zierer“ entführt uns Carsten Henn in 
eine kleine Dorfbäckerei. 
„Der Geschichtenbäcker“ von Carsten 
Henn
Brot backen ist fast wie ein Tanz. Teig 
wird rhythmisch geknetet, die Drehung 
der Hände, der Schwung der Hüfte ge-
ben ihm Geschmeidigkeit. Fasziniert 
beobachtet die ehemalige Tänzerin So-
fie den italienischen Bäcker Giacomo 
bei seiner Arbeit. Eigentlich wollte sie 

den Aushilfsjob in der Dorfbackstube 
gleich wieder kündigen. Zu sehr hat das 
Ende ihrer Karriere ihr Leben aus der 
Bahn geworfen. Wer ist sie, wenn sie 
nicht tanzt? Doch überraschend findet 
Sofie in der kleinen Bäckerei viel mehr 
als nur eine Beschäftigung: Die Weis-
heit eines einfachen Mannes, das Glück 
der kleinen Dinge und den Mut zur Ver-
änderung.
Ein warmherziges Buch voller Empa-
thie. Es regt dazu an, über das eigene 
„Rezept“ für das Leben nachzudenken.

Öffnungszeiten:
Mittwochs 15:00 bis 17:00 Uhr

	■ Kommunion 2026

Kirchenputztag in Sand – Vorberei-
tung auf Ostern
Im Rahmen der Vorbereitungen auf das 
Osterfest fand in Sand der diesjährige 
Kirchenputztag statt. Zahlreiche Eltern 
der Kommunionkinder engagierten sich 
tatkräftig, um die Kirche auf Hochglanz 
zu bringen.
Betty Rippstein und Claudia Förtsch 
hatten dabei alle Hände voll zu tun: Sie 
behielten den Überblick über alle anste-
henden Aufgaben und koordinierten die 
vielen Helferinnen und Helfer so, dass 
sämtliche Arbeiten reibungslos erledigt 
werden konnten. Es wurde gesaugt, 
gewischt und mit großem Einsatz jedes 
Fenster geputzt, damit die Kirche recht-
zeitig zum Osterfest in neuem Glanz er-
strahlt. 
(Text: Martina Zang)
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	■ Kommunion 2026 
Die Kommunionkinder auf der Ziel-
geraden
Die letzten Wochen vor der Erstkom-
munion waren für die Kinder unserer 
Pfarrei eine intensive und zugleich be-
reichernde Zeit.
Beim Fest der Versöhnung führten Pfar-
rer Fries und Pfarrer Öchsner mit den 
Kindern die Beichtgespräche. Gemein-

sam mit den Katechetinnen gestalte-
ten die Kinder Tonkreuze und durften 
zudem ihre eigene Kerze liebevoll ver-
zieren. Zusammen mit Sandra Lohs 
wurden anschließend die vorbereiteten 
Beichtzettel im Pfarrhof verbrannt, ein 
sichtbares Zeichen dafür, dass das Be-
lastende losgelassen werden darf.
Am Palmsonntag trafen sich die Kom-
munionkinder traditionell mit der Pfarr-

gemeinde am Bildstock zur Segnung 
der Palmzweige. Anschließend führten 
Pfarrer Hartung und Norbert Zettelmeier 
die Prozession zur Kirche, wo ein ge-
meinsamer Gottesdienst gefeiert wurde.
Ein besonderer Moment war der Got-
tesdienst mit Fußwaschung, den Pfarrer 
Mai gemeinsam mit Norbert Zettelmeier 
gestaltete. In Erinnerung an das Letzte 
Abendmahl stellten, wie einst die zwölf 
Jünger, Kommunionkinder, Eltern und 
Mitglieder der Pfarrgemeinde ihre Füße 
zur Verfügung und machten so die Bot-
schaft von Dienst und Gemeinschaft 
erfahrbar.
Der Kreuzweg für Kinder, gestaltet von 
Claudia Förtsch und Christine Ripp-
stein, brachte den Kindern das Leiden 
Jesu auf kindgerechte Weise näher. 
Zwischen den Stationen trugen die 
Kinder abwechselnd das Kreuz und er-
fuhren dabei ganz praktisch, dass eine 
Last leichter wird, wenn man sie nicht 
alleine tragen muss. Gebete und Fürbit-
ten begleiteten die einzelnen Stationen.
Ein weiterer Höhepunkt war die Oster-
nacht. Mit einem großen Osterfeuer be-
gann die Feier, an dem die Osterkerze 
entzündet wurde. Der anschließende 
festliche Gottesdienst führte die Ge-
meinde in die Freude der Auferstehung. 
Beim gemeinsamen Frühstück im Pfarr-
heim, zu dem der Pfarrgemeinderat ein-
geladen hatte, klang die Feier in herzli-
cher Gemeinschaft aus.
So gehen die Kommunionkinder nun 
gestärkt und voller Vorfreude ihrem gro-
ßen Tag entgegen.
(Text: Martina Zang)
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Aus der Mitte der Aus der Mitte der 
Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ Siedlervereinigung
Siedlervereinigung stellt neue Vor-
standschaft auf
Gut besucht war die Jahreshauptver-
sammlung der Siedlervereinigung Sand 
a. Main e.V. am 1. März im Siedlerheim. 
Sitzungsleiter Herbert Stapff begrüßte 
die Mitglieder und führte durch die Ver-
sammlung.
Im Mittelpunkt standen die Neuwahlen 
der Vorstandschaft. Nach der einstim-
migen Entlastung der bisherigen Ver-
antwortlichen schritten die Mitglieder 
zur Wahl. Mit großer Zustimmung wur-
den Melanie Dürr, Paul Eller, Christina 
Vepschek, Mark Werner und Thomas 
Zimmermann in die neue Vorstand-
schaft gewählt. Alle nahmen die Wahl 
an.
Auch die Kassenprüfer wurden neu be-
stimmt: Alfred Weiß und Maria Rebhan 
übernehmen künftig diese Aufgabe, 
unterstützt von den Stellvertretern Ru-
dolph Rippstein und Klaus Ullrich.
Herbert Stapff gratulierte den Gewähl-
ten herzlich und dankte allen Mitglie-
dern für ihr Engagement und die Un-
terstützung des Vereins. Mit einem 
positiven Ausblick auf das kommende 
Vereinsjahr wurde die Versammlung ge-
schlossen.
Die Vorstandschaft

	■ Seniorenkreis
Künstliche Intelligenz - Fluch oder 
Segen für die Menschheit
„Ist die Künstliche Intelligenz Fluch oder 
Segen für die Menschheit?“, so hieß 
das Motto des Seniorennachmittages 
im Monat März.
Hierzu begrüßte Seniorenleiter Gerhard 
Zösch viele interessierte Seniorinnen 
und Senioren. Besonders begrüßte er 
2. Bürgermeister Julian Müller, der die 
Senioren über die KI informierte und 
aufklärte.
Zunächst ging Gerhard Zösch auf den 
Monat März näher ein. Am 20. März ist 
der Frühlingsbeginn und von Samstag, 
28. auf Sonntag, 29. März 2026 werden 
wieder die Uhren umgestellt, und damit 
werden auch die Tage wieder länger 
und am Sonntag, 29. März, feiern wir 
den Palmsonntag und den Beginn der 
Karwoche.
Gerhard Zösch, Inge Seelmann und In-
grid Heim stimmten mit ihren Vorträgen 
die Senioren auf den Frühling ein. „Der 
Frühling ist Aufbruch für eine schöne 
Zeit, genießen wir diese, solange und 
weit“, mit diesen Worten endete ein 
Vortrag über den Frühlingsduft.
Im Anschluss stimmte Bernhard Krines 
passende Frühlingslieder an und alle 
sangen fröhlich mit. 

Auf außerordentlich gutes Feedback 
stieß das KI-Seminar, das im Rahmen 
des Seniorentreffs in Sand stattfand.

Das Seminar wurde von Julian Müller 
geleitet, der praxisnah und verständlich 
in das Thema „Künstliche Intelligenz“ 
einführte. Dabei ging es nicht nur um 
technische Grundlagen, sondern vor 
allem um konkrete Anwendungsbei-
spiele, von der Unterstützung bei Rei-
seplanungen, der Rezeptsuche bis hin 
zur Erstellung von Bildern. Die Teilneh-
menden erhielten zahlreiche Impulse, 
wie die KI auch im höheren Alter sinn-
voll eingesetzt werden kann.
Wichtig war in diesem Zusammenhang 
auch die Darstellung, welche Gefah-
ren die KI gerade für Senioren bergen 
kann. Der Einsatz bei sogenannten 
„Schock-Anrufen“ und der korrekte 
Umgang bei Anrufen durch Betrüger 
war auch ein wichtiger Bestandteil der 
Information.
Die lebhafte Diskussion während des 
Seminars und die rege Beteiligung der 
Anwesenden zeigte deutlich, wie groß 
das Interesse am Thema ist. Viele Be-
sucher nutzten im Anschluss die Mög-
lichkeit, individuelle Fragen zu stellen 
und sich untereinander auszutauschen.

Seniorenleiter Gerhard Zösch bedankte 
sich bei 2. Bürgermeister Julian Müller 
für den wirklich sehr interessanten Vor-
trag, den er für alle Anwesenden sehr 
verständlich vorbrachte und fügte hin-
zu, dass wir irgendwann bestimmt wie-
der über die KI berichten werden, denn 
tagtäglich kommen Neuerungen und 
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damit neue Herausforderungen auf die 
Verbraucher zu.
Auch Lore Persch versäumte es nicht, 
mit einem Gedicht und kleine Präsente 
die Geburtstagskinder zu ehren und zu 
gratulieren.

Lieber Sander Seniorinnen und 
Senioren,
unsere monatlichen Seniorentreffs sind 
sehr abwechslungsreich und bieten ne-
ben der Unterhaltung wie Faschings- 
und Muttertagsfeiern auch Ausflüge 
und informative Zusammenkünfte an. 
Vor allem werden immer aktuelle The-
men wie Gesundheit, Politik, Sicherheit 
wie Enkeltrick, Sturzgefahr usw. behan-
delt und darüber auch aufgeklärt, sowie 
über neueste Techniken bis hin zu den 

Ereignissen, Feier- und Gedenktagen 
des jeweiligen Monats.
Unter der Leitung von Inge Seelmann 
finden auch jeden Donnerstag ab 16.00 
Uhr im Pfarrsaal Gymnastik- und Tanz-
stunden statt.
Gönnen Sie sich auch ein paar ab-
wechslungsreiche Stunden bei Unter-
haltung, Kaffee, Kuchen und einem gu-
ten Sander Schoppen.
Scheuen Sie sich nicht, bei unseren Zu-
sammenkünften mal vorbeizukommen. 
Es gibt keine Altersbegrenzung nach 
oben und natürlich schon gar nicht 
nach unten. Wir freuen uns über jeden 
und werden alle herzlich empfangen.
Mit den besten Grüßen
Gerhard Zösch, Seniorenkreisleiter

	■ Seniorenschafkopf

Zum Schafkopfturnier am 31. März im 
Hotel Goger fanden sich 17 Karten-
spieler ein. Einer musste pausieren, so 
dass es vier Partien mit 16 Teilnehmern 
ergab.
Die sechs Bestplatzierten waren
Edwin Krines	�  143 Punkte
Horst Klauer	�  129 Punkte
Jürgen Klauer	�  120 Punkte
Georg Mühlfelder� 107 Punkte
Hans Schäfer	�  106 Punkte
Günther Wolf	�  100 Punkte

Die nächsten Karttermine sind der  
28. April in der Ranch und der 26. Mai 
im Gasthaus Viktor Storch. Beginn je-
weils um 15 Uhr.
Wir freuen uns auf einen zahlreichen 
Besuch.
Das Orgateam 

	■ Blasorchester
Instrumentenrallye & offener  
Probenraum beim Blasorchester
Das Blasorchester Sand am Main e.V. 
lädt alle interessierten Kinder, Jugendli-
chen und Eltern herzlich zu einer Instru-
mentenrallye mit offenem Probenraum 
ein.
Wann: Samstag, 9. Mai
Uhrzeit: 13.00 bis 15.00 Uhr
Wo: Probenräume unter der Sport- und 
Kulturhalle
In dieser Zeit besteht die Möglichkeit, 
verschiedene Instrumente ganz unver-

bindlich auszuprobieren und einen Ein-
blick in die Jugendarbeit des Vereins zu 
erhalten. Unsere Musikerinnen und Mu-
siker stehen bereit, um die Instrumente 
vorzustellen und erste Töne gemeinsam 
zu entdecken.
Ein besonderes Highlight erwartet die 
Besucherinnen und Besucher um 14.00 
Uhr:
Unsere Bläserkids, das jüngste Ensem-
ble des Blasorchesters, präsentieren in 
einer kurzen Aufführung ihr Können.
Für die Kinder gibt es eine kleine Mit-
mach-Aktion:
Wer die verschiedenen Instrumenten-
stationen durchläuft und alles auspro-
biert, darf sich am Ende über eine kleine 
Überraschung freuen.
Auch für die Eltern ist bestens gesorgt 
- bei Kaffee und Kuchen lässt sich die 
Veranstaltung in entspannter Atmo-
sphäre genießen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen ab ca. 6 Jah-
ren, die Interesse an Musik haben - Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Inst-
rumente werden selbstverständlich zur 
Verfügung gestellt.
Nutzen Sie die Gelegenheit, das Blasor-
chester Sand a. Main e.V. kennenzu-
lernen und die Freude an der Musik zu 
entdecken.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher!
Blasorchester Sand a Main e.V.

	■ Obst- und Gartenbauverein
Anzucht im Schafspelz 
Am 10.04.2026 trafen sich 25 Jung-
gärtner und Junggärtnerinnen der 
OGV-Gartenzwerge auf dem Abenteu-
erspielplatz an der Melm, um die Gar-
tensaison bei bestem Frühlingswetter 
einzuläuten. Gemeinsam wurden Sa-
men von Zuckermais, Zucchini, Zucke-
rerbsen, Sonnenblumen, Radieschen 
und vieles mehr in einem Schafswoll-
vlies in die Erde gebracht und dann zu 
dekorativen Anzuchtschnecken gerollt. 
Diese Variante der Anzucht ist beson-
ders platzsparend und enthält schon 
den Starterdünger. Außerdem konnten 
die angehenden Gartenexperten Toma-
ten, Paprika und Tagetes pikieren und 
mit nach Hause nehmen. 
Während die Kinder fleißig beim Säen 
und Topfen waren, kam noch der Os-
terhase als Überraschungsgast vorbei 
und versteckte zwei große Körbe voller 
Leckereien. 
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	■ Maibaumfreunde
Sand erhält einen Maibaum!
Am Donnerstag, den 30. April 2026, um 
16.00 Uhr ist es endlich wieder so weit: 
Der Sander Kirchplatz wird mit einem 
Maibaum geschmückt. 
Leckere Bratwürste, kühles Bier und 
insbesondere der frisch geschlage-
ne Maibaum kündigen den nahenden 
Sommer an. Um diese alte Tradition 
zu pflegen, laden die Maibaumfreun-
de zum gemeinsamen Feiern auf dem 
Dorfplatz ein. Auch unsere kleine Wein-
bar ist in diesem Jahr wieder mit dabei. 
Der festliche Einzug erfolgt um 17.00 
Uhr und wird vom Blasorchester Sand 
begleitet. Hierzu laden wir die Kinder-
gartenkindern ein, uns zu begleiten. 
Traditionsgemäß wird der Baum dann 
von den Burschen mit reiner Muskel-
kraft und langen Stangen aufgestellt. 
Die Maibaumfreunde würden sich über 
ein paar schöne gemütliche Stunden 
mit ihren Gästen sehr freuen.
Die Vorstandschaft

	■ Seniorenkreis
Senioren über den Ausgang der 
Kommunalwahlen informiert
Beim Seniorennachmittag im April wur-
den die Senioren über den Ausgang der 
Kommunalwahlen in Sand und im Kreis 
Haßberge informiert.
2. Bürgermeister Julian Müller konnte 
anhand einer Power-Point-Präsentation 
die Ergebnisse gut vermitteln und sicht-
bar machen. Im Sander Gemeinderat 
sind vier Parteien bzw. Gruppierungen 
wieder vertreten. Die CSU/Freie Sander 
Wähler ist mit sechs Gemeinderäten die 
stärkste Fraktion, gefolgt von den Frei-
en Bürgern mit fünf Gemeinderäten und 
vier Gemeinderäte stellt die SPD. Die 
Junge Liste ist neu im Gemeinderat und 
stellt mit Anna Rippstein eine Gemein-
derätin. Anna Rippstein ist die jüngste 
Gemeinderätin im Haßbergkreis, darauf 
können wir alle stolz sein. Im neu ge-
wählten Gemeinderat sind fünf Frauen 
vertreten, so Julian Müller.
Michael Ziegler, ehemaliger Bürger-
meister in Eltmann, wurde zum neuen 
Landrat des Kreises Haßberge gewählt. 
Er war 24 Jahre lang 1. Bürgermeister 
der Stadt Eltmann und 12 Jahre Stell-
vertreter von Landrat Wilhelm Schnei-
der und bringt viel kommunalpolitische 
Erfahrung mit.
Weiter zeigte Julian Müller die alten und 
neuen Bürgermeister bzw. Bürgermeis-
terinnen im Haßbergkreis auf. Neu ist, 

Wir wünschen allen 
Gartenzwergen nun 
gutes Gelingen beim 
Hegen und Pflegen 
ihrer Pflänzchen und 
natürlich auch eine 
ertragreiche Ernte.
(Text und Fotos: 
Fam. Schiller) 
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dass künftig fünf Frauen als Bürger-
meisterinnen im Haßbergkreis regieren 
werden.
Im neuen Kreistag sind künftig neun 
Parteien vertreten. Neu im Kreistag ist 
die AfD mit acht Sitzen. Die stärkste 
Fraktion stellt die CSU.
Die Senioren beteiligten sich rege an 
der anschließenden Diskussion und alle 
Fragen wurden erläutert. 
Seniorenleiter Gerhard Zösch bedankte 
sich bei Julian Müller für seine Ausfüh-
rungen und die stetige Unterstützung 
des Seniorenkreises.

Im informellen und gemütlichen Teil 
ging Seniorenleiter Gerhard Zösch auf 
dem Monat April ein und erinnerte an 
die Kartage und an das Osterfest. Auch 
ging er auf die Tradition „in den April 
schicken“ ein und fragte in die Runde, 
wer von seinen Enkeln in den „1. April“ 
geschickt wurde. 
Anhand einer Power-Point-Präsentati-
on ließ Gerhard Zösch das Jahr 2025 
noch einmal Revue passieren und kam 
zu dem Resümee, dass in jedem Monat 
ein Seniorennachmittag mit interessan-
ten Themen und auch zwei Ausflüge 
stattfanden, die alle sehr gut besucht 
waren.
Über die Frühjahrsmüdigkeit berichte-
te Gerhard Zösch anhand einer lusti-

gen Geschichte. Ingrid Heim berichtete 
ebenfalls vom Frühjahr und ging mit ih-
rem 2. Vortrag auf die interessanten und 
informativen Seniorennachmittage ein. 
Natürlich kam auch das Singen nicht 
zu kurz und zwischen den Vorträgen 
stimmte Musikant Dieter Dürnhöfer be-
kannte Lieder an.
Wie gewohnt wurden auch die Geburts-
tagskinder des Monats April von Lore 
Persch und Gertrud Roßmeier gratuliert 
und mit passenden Gedichten über-
rascht.
Wieder ging ein informeller und geselli-
ger Seniorennachmittag zu Ende. Seni-
orenleiter Gerhard Zösch bedankte sich 
bei allen Akteuren, bei Musikant Dieter 
Dürnhöfer und bei allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr Kommen.

Der nächste Seniorennachmittag findet 
am Dienstag, 12. Mai 2026, statt und 
beginnt um 14.00 Uhr mit einer Andacht 
im Pfarrsaal. Wir feiern Muttertag und 
natürlich auch den Vatertag.
Die Bewirtung hat wieder das Pfarrei-
team übernommen und ich sage den 
Helferinnen und Helfern schon heute vie-
len herzlichen Dank für ihr Engagement.
Es fehlen für das Küchenbuffet noch 
einige Kuchen, bitte ruft mich an, wer 
noch einen Kuchen backen kann.
Gerhard Zösch, Seniorenkreisleiter

Parteien und politische Parteien und politische 
GruppierungenGruppierungen

	■ SPD-Ortsverein Sand
1. Mai, Tag der Arbeit - Maifeier 
im Sander Gogersaal - Sozialstaat 
sichern - Demokratie stärken
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie recht herzlich zur  
1. Maifeier des Deutschen Gewerk-
schaft Bundes (DGB) am 1. Mai im San-
der Gogersaal, einladen.
Nichts kommt von selbst und nur wenig 
ist von Dauer, diese Erfahrung haben 
die Gewerkschaften seit ihrer Gründung 
geprägt. Alles was wir als Beschäftigte 
nicht mehr missen möchten, wie Lohn-
fortzahlung bei Krankheit, bezahlter 
Urlaub und insgesamt die Tarifverträ-
ge wurde durch den Einsatz der Mit-
gliedschaft der Beschäftigten in den 
DGB-Gewerkschaften erreicht. Daran 
wird am gesetzlichen Feiertag 1. Mai 
mit den Maikundgebungen des DGB 
erinnert.
Unterstützen Sie die aktuellen Forde-
rungen der Gewerkschaften mit ihrem 
Besuch der 1. Maikundgebung im San-
der Gogersaal.

Aufruf zur Teilnahme
Am 1. Mai 2026 ruft, der Deutsche 
Gewerkschaftsbund zu bundesweiten 
Kundgebungen auf. Unter dem diesjäh-
rigen Motto „Sozialstaat sichern - De-
mokratie stärken“ ruft der DGB Bayern 
zur Teilnahme an den Veranstaltungen 
auf. Wir bitten die Beschäftigten, die 
Sander Bürgerinnen und Bürger, mit 
der Teilnahme an der Veranstaltung im 
Gogersaal ihre Unterstützung für die 
Forderungen des DGB für die Beschäf-
tigten zum Ausdruck zu bringen.
Der DGB Kreisverband Haßberge lädt 
herzlich zur Maikundgebung im Sander 
Goger-Saal ein.
Die Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr 
mit einem Weißwurst-Frühstück für die 
Gäste. Um 10:30 Uhr werden die Teil-
nehmer vom DGB-Kreisvorsitzenden 
Valentin Schnapp begrüßt. Die Maire-
de hält Gewerkschaftssekretär Michel-
le Rohleder von verdi Würzburg. Auch 
wird es Grußworte und aktuelle Beiträ-
ge aus der Region geben.
Auch für musikalischen Schwung in den 
Mai hat der DGB mit der Latin-Rock-
band Gäsolina gesorgt. Unter dem Mot-
to Musik fürs Ohr und die Beine ist gute 
beste Unterhaltung angesagt.
Vorsitzender SPD-Sand, Paul Hümmer

	■ Blasorchester
Herzliche Einladung zum Dorfplatzfest
Wir, das Blasorchester Sand, laden 
alle Sanderinnen und Sander sowie 
Auswärtige zu unserem Dorfplatzfest 
an Fronleichnam am Donnerstag, den  
4. Juni 2026, ein. Ab 15 Uhr könnt Ihr 
bis in den späten Abend hinein die ge-
mütliche Atmosphäre auf dem Dorfplatz 
bei einer Auswahl an lokalen Getränken 
sowie gutem Essen genießen. Sander 

Wein und Bier gibt es ebenso wie Alko-
holfreies. Gönnt Euch belegte Brötchen 
sowie Laugenstangen, Kaffee und Ku-
chen oder Gegrilltes wie unsere Spezi-
alität, den BOS-Dog. Das Blasorchester 
umrahmt das Ganze natürlich wie im-
mer auch musikalisch. Wir freuen uns 
darauf, mit Euch ein paar Stunden bei 
guter Blasmusik und (hoffentlich) gutem 
Wetter zu verbringen!
Die Vorstandschaft
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen April/ Mai

Dienstag, 28.04.2026, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen in der Ranch

Donnerstag, 30.04.2026, 16.00 Uhr
Maibaumfreunde
Aufstellung des Maibaums am Dorfplatz
Dienstag, 26.05.2026, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Gasthaus Viktor 
Storch

Samstag, 30.05.2026 und Sonntag, 
31.05.2026
Sportanglerverein
Fischfest im Anglerheim

Der aktuelle Veranstaltungskalender  
kann auch auf der gemeindlichen 
Homepage eingesehen werden.

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Gesundheit
Stand up Paddling (SUP) Einsteiger-
kurs
Besuche unseren SUP-Kurs für Anfän-
ger. Durch unsere GSUPA-zertifizierten 
Trainer lernst du in kurzer Zeit, wie du 
sicher auf dem SUP-Board stehst sowie 
die grundlegenden Paddelschläge, da-
mit du das Board auf dem Wasser kon-
trollieren kannst. Ebenso erfährst du die 
richtige und gesunde Körperhaltung auf 
dem Board. Zum Schluss bekommst du 
noch die offizielle GSUPA-SUP-Lizenz. 

Theoretischer Teil ca. 20 bis 30 Min., 
Praktischer Teil ca. 60 bis 80 Min. Der 
Kurs endet mit einer kleinen Tour, um 
das Erlernte zu üben.
Fitnesslevel: Ihr solltet fünf Sekunden 
auf einem Bein stehen und mindestens 
fünf Minuten schwimmen können!
Anmeldung über: www.mietsup.de/kur-
se
Mitzubringen: Gute Laune, Handtuch, je 
nach Wetter Bade- Sportsachen, Son-
nencreme
11.30 bis 13.30 Uhr
Sand / Baggersee, SUP-Station,  
€ 39,00
Thomas Kehrberger
I 16G18	So., 21.06.26	
I 16G19	So., 05.07.26	
I 16G20	So., 09.08.26	

Junge vhs
Ferienspaß mit Stand up Paddling 
(SUP)
Werde zum SUP-Piraten!
Jungs und Mädels kommt an Board 
- oder besser gesagt auf dein Board - 
und erkunde den Sander Baggersee als 
Stand-Up-Paddler. 
Zunächst lernst du, was ein Stand- 
Up-Pirat braucht und wie man sich 
auf dem Wasser, bei Gefahren und im 
Umgang mit der Natur verhalten muss. 
Nach ein paar Paddelschlägen auf dem 
Trockenen, geht es auch schon ab aufs 
Wasser.
Freut euch auf Spiele, eine kleine Tour 
und viel Spaß auf und im Wasser.
Lust bekommen? Dann heuere an!
Anmeldung ab 10 Jahren unter: www.
mietsup.de/buchen
Mitzubringen: Bade- oder Sportklei-
dung (je nach Wetter), Sonnencreme, 
Handtuch, Getränk
11.00 bis 12.30 Uhr
Sand / Baggersee, SUP-Station,  
€ 25,00
Thomas Kehrberger
I 16J01 	Mi., 05.08.26 
I 16J02	 Mi., 12.08.26
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SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Aus der Grundschule  
Zeil-Sand

Projekt „Vom Ei zum Huhn“ begeistert 
Zweitklässler
Frau Dölker besuchte alle zweiten Klas-
sen unserer Grundschule und führte das 
spannende Projekt „Vom Ei zum Huhn“ 
durch. Dabei brachte sie Eier in ver-
schiedenen Farben mit und erklärte den 
neugierigen Schülerinnen und Schülern 
anschaulich den Aufbau eines Eis.
Ein besonderes Highlight war der soge-
nannte Schwimmtest. Die Kinder konn-
ten dabei selbst herausfinden, wie alt 
ein Ei ist. Mit großen Augen beobachte-
ten sie, ob die Eier auf den Boden san-
ken oder an der Oberfläche schwam-
men. Frau Dölker erklärte geduldig, 
dass frische Eier sinken, während ältere 
Eier oben schwimmen.
Außerdem erfuhren die Kinder, was der 
aufgedruckte Zahlencode auf den Eiern 
bedeutet. Anhand dieses Codes konn-
ten sie nachvollziehen, aus welcher 
Haltungsform die Eier stammen und 
wie viel Platz den Hühnern jeweils zur 
Verfügung steht.

Besonders spannend war für die Schü-
lerinnen und Schüler, dass sie viele In-
halte selbst ausprobieren und testen 
durften. Zum Abschluss des Projekts 
arbeiteten sie in Gruppen zusammen 
und bauten aus verschiedenen Materi-
alien ein Ei mit all seinen Bestandteilen 
nach. Dabei bewiesen die Kinder nicht 
nur Kreativität, sondern auch ein er-
staunliches Verständnis für den Aufbau 
eines Eis.
Das Projekt „Vom Ei zum Huhn“ war ein 
voller Erfolg und vermittelte den Schü-
lerinnen und Schülern auf spielerische 
Weise wertvolles Wissen. Ein herzliches 
Dankeschön an Frau Dölker für ihren 
engagierten Einsatz und die liebevolle 
Vorbereitung!

Schwimmmeisterschaft der Grund-
schulen: Starker Einsatz der Grund-
schule Zeil-Sand
Jedes Jahr wird im Schulamtsbezirk 
die Schwimmmeisterschaft der Grund-
schulen organisiert. Dabei kommen 
Schulen aus dem Landkreis Haßberge 
zusammen, um in verschiedenen Dis-
ziplinen gegeneinander anzutreten und 
ihr Können im Wasser unter Beweis zu 
stellen.

Auch in diesem Jahr zeigten die teil-
nehmenden Kinder großen Einsatz, 
Teamgeist und sportliche Fairness. Die 
Mannschaft der Grundschule Zeil-Sand 
konnte sich dabei erfolgreich behaup-
ten und erreichte einen hervorragenden 
3. Platz.
Für die Schule gingen Schülerinnen und 
Schüler aus verschiedenen Klassen an 
den Start:
Aus der Klasse 4c nahmen Mats Michl, 
Noah Meißner, Linus Fontanilla, Celina 
Mahr, Nahla Lazarz, Paula Wilsch und 
Flora Hümmer teil.
Die Klasse 4d wurde von Thies Lilge, 
Moritz Schweinfest, Janne Friedrich, 
Karl Leisentritt, Luise Morsbach und 
Leonie Pusch vertreten.

Mit viel Motivation und Teamgeist meis-
terten die Kinder die unterschiedlichen 
Disziplinen und trugen gemeinsam zu 
diesem tollen Erfolg bei. Die gesamte 
Schulgemeinschaft ist stolz auf diese 
Leistung und gratuliert herzlich zum 
dritten Platz.
Wir bedanken uns bei Anna-Lena Ein-
becker, die die Schüler trainiert und im 
Wettkampf unterstützt hat.

	■ Musikschule Ebern
Musikschule Ebern lädt zum Tag  
der offenen Tür
Auch dieses Jahr freuen wir uns, Sie 
wieder zu unserem Tag der offenen Tür 
der Eberner Musikschule am Sams-
tag, den 9. Mai 2026 von 11.00 Uhr bis 
15.00 Uhr im und am Schumacherhaus 
in der Ritter-von-Schmitt-Straße 8 in 
Ebern einzuladen.
Von der Elementaren Musikpädagogik 
für Kinder von 18 Monaten über das 

Grundschulalter bis hin zu den Instru-
menten, die an der Musikschule Ebern 
erlernt werden können, gibt es span-
nende Informationen und tolle Mit-
machstunden.
Die Kinder - aber auch Erwachsene 
- können nach Herzenslust durch die 
breite Instrumentenlandschaft schmö-
kern und auch etliche Instrumente 
selbst ausprobieren. Viele unserer Mu-
sikschüler werden beim Vorspiel außer-
dem wieder Ihr Können unter Beweis 
stellen.

Alle Musikschüler*innen und deren El-
tern, Geschwister und Verwandte, so-
wie alle anderen Interessierten sind 
herzlich eingeladen, an diesem Tag die 
Musikschule Ebern und ihr Angebot nä-
her kennenzulernen
Die Lehrkräfte der Musikschule stehen 
hierbei mit Rat und Tat zur Seite.
Das Team der Musikschule freut sich 
auf Ihr Kommen.
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Übertritt an die Wallburg-Realschule Eltmann 
 

 
Die Anmeldung für die Aufnahme und den Probeunterricht findet statt am  
 

 
Montag, 11. Mai 2026          8:30 - 17:00 Uhr   
Dienstag, 12. Mai 2026         8:30 - 17:00 Uhr   
Mittwoch, 13. Mai 2026         8:30 - 17:00 Uhr  
Donnerstag, 14. Mai 2026 Feiertag  
Freitag, 15. Mai 2026          8:30 - 12:00 Uhr  
 
 

Die Anmeldung müssen Sie vorab online auf unserer Homepage unter dem Link „zur 
Schulanmeldung“ vornehmen. Dabei buchen Sie einen persönlichen Termin an dem 
Sie mit Ihren Unterlagen zu uns an die Schule kommen. 
 
Allgemeine Informationen zur Aufnahme und zum Probeunterricht, sowie die zur 
Anmeldung benötigten Unterlagen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
http://www.rs-eltmann.de unter Aktuelles: „Informationen zum Übertritt an die 
Wallburg-Realschule“. Anmeldungen sind möglich für Schüler und Schülerinnen der 
4. Klasse der Grundschule, sowie Voranmeldungen aus anderen Schularten (z.B. 
Mittelschule 5. Klasse) und in höhere Jahrgangsstufen. 
 
Weitere interessante Informationen zu unserem Schulleben, wie z.B. der offenen 
Ganztagesschule, Chorklassen, Schülerfirma und vieles mehr finden sie ebenfalls 
auf unserer Homepage. 
 

Sonntag, 03.05.26
18:00 Uhr

Pfarrkirche
St. Nikolaus
Sand a. Main

Gospel and more
Gesangverein Sand

Musikalische Leitung: 
Nicolai Atzmüller

anschließend Sektempfang
Eintritt frei. Danke für Ihre Spende.

Auf dieser Veranstaltung werden Fotos gemacht, die evtl. veröffentlicht werden.

AWO Tagespflege

Knetzgau

Tagespflege Knetzgau
Bernhauser Straße 15
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9503183
www.tagespflege-knetzgau.de

Gemeinschaft und  
Geborgenheit erleben
• Pflegeunterstützung für  
 Angehörige 
• ganztägige Betreuung
• Alternative zur Kurzzeitpflege
• Fahrdienst auf Wunsch
• medizinische Versorgung
• abwechslungsreiche Aktivitäten 
 und Ausflüge
• regional und täglich frisch  
 gekochte Mahlzeiten

* Bei Pflegegrad 2, Einsatz des monat-
lichen Entlastungsbetrags und eigener 
Beförderung. 

Jetzt  
kostenlosen 

Schnuppertag 
nutzen!

Ihre  
Ansprechpartnerin:  
Daniela Just

Verschenken Sie 
kein Pflegebudget:
Ihre Pflegkasse
übernimmt bis zu  
4 Tage im Monat.*
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Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Maiausgabe ist am 11.05.2026. 
Erscheinungstag ist am 29.05.2026. 
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@oberaurach.de 
Weitere Auskünfte erhalten sie unter Tel: 09522/721-19 

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Echte Abenteuer im Landkreis Haßberge 
erleben

Heimatforscherpass und Landkreisbuch bieten abwechs-
lungsreiche Ausflugstipps
Im Landkreis Haßberge gibt es viel zu entdecken und zu erle-
ben. Wer Lust auf das ein oder andere kleine Abenteuer hat, 
kann zusammen mit Emil, Leni und Jonas losziehen und die 
eigene Heimat erkunden.
Gemeinsam mit dem neugierigen Eichhörnchen Emil können 
kleine und große Heimatforscher die verschiedenen Muse-
en im Landkreis Haßberge besuchen und dabei Spannendes 
zum Leben der Menschen früher und heute erfahren. Jeder 
Museumsbesuch wird mit einem Wissensnuss-Aufkleber be-
lohnt. Schon mit vier Wissensnüssen ist der Pass gefüllt. Wer 
ein Foto des vollständigen Passes per E-Mail an kulturraum@
hassberge.de einreicht, wird als echter Heimatforscher aus-
gezeichnet und erhält als Belohnung eine Urkunde und eine 
bunte, praktische Emil-Trinkflasche. 
Wer lieber draußen unterwegs ist, kann mit Leni und Jonas 
auf große Entdeckungstour durch den ganzen Landkreis 
Haßberge gehen. In jeder der 26 Kommunen gibt es eine 

Station zu erkunden und eine Aufgabe zu lösen. Wer min-
destens zehn Lösungen herausfindet, kann diese per E-Mail 
an leniundjonas@hassberge.de schicken und wird mit einem 
Wildbienenhotel sowie bunten Blumenkugeln für Balkon und 
Garten belohnt. 
Der Heimatforscherpass und das Landkreisbuch für Kinder 
sind echte Highlights für das Osternest und bieten vielfäl-
tige Beschäftigungsmöglichkeiten für die Ferienzeit. Beide 
Broschüren können kostenfrei beim Landratsamt Haßberge 
bestellt werden (E-Mail: regionalmanagement@hassberge.de; 
Telefon 09521/27-650). 

 ■ Lieblingsrezepte aus dem Landkreis  
Haßberge

HAuS-gemacht: Neues Rezeptbuch macht Appetit auf 
die Region
Mit dem Projekt eines regionalen Rezeptbuches geben Re-
gionalmanagement und Kommunale Jugendarbeit einen 
Einblick in die kulinarische Vielfalt des Landkreises Haßberge.  
„HAuS-gemacht – Lieblingsrezepte aus dem Landkreis Haß-
berge“, so lautet der Buchtitel. Darin steckt nicht nur ein 
buchstäblicher Hinweis auf den Landkreis Haßberge, son-
dern der Name ist Programm. Das Rezeptbuch ist ein haus-
gemachtes Produkt, aus der Region für die Region. Denn es 
wurde mit tatkräftiger Unterstützung aus den Reihen der Be-
völkerung realisiert.
Alle, die am Rezeptbuch-Projekt beteiligt waren, waren in 
dieser Woche zur offiziellen Buchvorstellung nach Haßfurt in 
die Heinrich-Thein-Schule eingeladen. Dort hatten die Schü-
lerinnen und Schüler der 11. Klasse des Fachbereiches Er-
nährung und Versorgung im wöchentlichen Praxisunterricht 
alle Koch- und Backrezepte des Buches ausprobiert und 
dabei viel über die Verwendung und Verarbeitung regionaler 
Produkte gelernt. Vom Erfolg des Projekts konnten sich die 
Gäste der Buchvorstellung persönlich überzeugen, denn die 
Schülerinnen und Schüler servierten einige leckere Kostpro-
ben aus dem neuen Rezeptbuch.
Mit über 30 herzhaften Köstlichkeiten, süßen Leckerbissen 
und alkoholfreien Cocktails gibt das Rezeptbuch einen au-
thentischen Einblick in die kulinarische Vielfalt der Region. 
Die Bandbreite reicht von beliebten Klassikern über indivi-
duelle Kreationen bis hin zu beinahe in Vergessenheit gera-
tenen Traditionsgerichten. „Unser Rezeptbuch vermittelt ein 
echtes Gefühl von Heimat und hat für jeden Geschmack et-
was zu bieten, so dass vom ausgewiesenen Feinschmecker 
bis zum ambitionierten Hobbykoch alle voll auf ihre Kosten 
kommen“, zeigt sich Landrat Wilhelm Schneider überzeugt. 
Darüber hinaus bieten die Rezepte auch viel Raum für Kre-
ativität und laden dazu ein, sie nach persönlichen Vorlieben 
anzupassen und zu verfeinern. 
Das Rezeptbuch wurde im Rahmen eines Regionalmanage-
ment-Projekts mit Unterstützung des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie er-
stellt und wird kostenfrei herausgegeben. Erhältlich ist es ab 
sofort unter anderem in den Touristinformationen in Ebern, 
Haßfurt und Hofheim sowie im Bürgerbüro des Landratsam-
tes Haßberge. Zudem können Exemplare beim Regionalma-
nagement bestellt werden (E-Mail: regionalmanagement@

Wer auf Entdeckungsreise durch den Landkreis Haßber­
ge geht und die Heimat erforscht, darf sich über eine 
Belohnung freuen. 
Foto: Sonja Gerstenkorn/Landratsamt Haßberge.
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hassberge.de; Tel.: 09521/27-650). Wer Lust hat, gleich 
selbst den Kochlöffel zu schwingen, findet das Rezeptbuch 
als erweiterte Version auch zum Download unter www.regio-
nalmanagement-hassberge.de/regionales-rezeptbuch/.
Landrat Wilhelm Schneider, Kommunale Jugendpflegerin 
Theresa Fleischmann und Regionalmanagerin Sonja Gers-
tenkorn wünschen viel Spaß beim Ausprobieren der Rezepte 
und guten Appetit!

Lra_rezeptbuch3: 
Mit über 30 herzhaften Köstlichkeiten, süßen Lecker­
bissen und alkoholfreien Cocktails gibt das Rezeptbuch  
einen authentischen Einblick in die kulinarische Vielfalt 
der Region.
Foto: Jens Weinkauf/Landratsamt Haßberge

 ■ Warum das Rad neu erfinden?
Oberschwappcher Schlossgespräche am 23. April:   
Betriebsübernahme als smarter Weg in die 
Selbstständig keit
Der Traum von der eigenen Selbstständigkeit beginnt für 
viele mit einer großen Idee – und endet nicht selten in einer 
endlosen To-do-Liste. Businessplan, Standortsuche, Kun-
denakquise, Markenaufbau und bürokratische Hürden: Wer 
bei null startet, braucht nicht nur Mut, sondern auch einen 
langen Atem. Doch es gibt eine oft unterschätzte Alternati-
ve, die deutlich schneller zum Ziel führen kann: nämlich die 
Übernahme eines bestehenden Betriebs. Gerade in Zeiten, 
in denen immer mehr Unternehmer aus Altersgründen einen 
Nachfolger suchen, eröffnen sich für Existenzgründer echte 
Chancen. Statt sich mühsam am Markt zu etablieren oder 
sogar gegen bereits eingespielte Wettbewerber anzutreten, 
können sie auf ein funktionierendes Geschäftsmodell auf-
bauen. Kundenstamm, Lieferantenbeziehungen und einge-
spielte Prozesse, aber auch das nicht zu unterschätzende 
Know-How der Mitarbeiter sind bereits vorhanden – ein Fun-
dament, das man sich sonst erst über Jahre hinweg mühsam 
und aufwändig erarbeiten müsste.
„Warum das Rad neu erfinden?“ – diese Frage gewinnt in 
der Gründerszene zunehmend an Bedeutung. Denn eine Be-
triebsübernahme bietet nicht nur einen schnelleren Einstieg, 
sondern oft auch ein geringeres Risiko. Bestehende Umsät-
ze liefern eine bessere Planbarkeit, und Erfahrungswerte aus 
der Vergangenheit helfen dabei, fundierte Entscheidungen 
zu treffen. Natürlich ist auch dieser Weg kein Selbstläufer. 
Wer einen Betrieb übernimmt, muss sich intensiv mit Zahlen, 
Strukturen und der Unternehmenskultur auseinandersetzen. 
Passt das Geschäftsmodell zur eigenen Vision? Gibt es In-
vestitionsstau? Und wie steht es um die Zukunftsfähigkeit 
des Unternehmens? Eine sorgfältige Prüfung ist unerlässlich 
– genau wie eine klare Strategie für die Weiterentwicklung.
Doch oft überwiegen die Vorteile: Statt bei null anzufangen, 
können Gründer direkt ins operative Geschäft einsteigen und 
sich auf Wachstum und Innovation konzentrieren. Gerade für 
pragmatische Macher, die lieber gestalten als planen, ist die 
Betriebsnachfolge ein echter Shortcut in die Selbstständig-
keit .Am Ende gilt: Gründen muss nicht immer heißen, etwas 
komplett Neues zu erschaffen. Manchmal liegt der klügere 

Weg darin, Bestehendes weiterzuführen – und mit frischem 
Wind auf das nächste Level zu bringen.
Zu diesem Thema findet am 23. April findet im Schloss Ober-
schwappach eine Informationsveranstaltung statt, die sich an 
Existenzgründungsinteressierte ebenso richtet wie an Unter-
nehmen, die sich mit dem Thema „Nachfolge“ beschäftigen. 
Wie Wirtschaftsförderer Michael Brehm vom Landratsamt 
mitteilt, werden im Rahmen der „Schwappacher Schlossge-
spräche“ vor allem die Schwerpunkte „Betriebsbewertung“, 
„Steuern“ und „Wissenstransfer“ beleuchtet. Außerdem 
stellt die IHK – stellvertretend auch für die HwK – das Chan-
ge-Maker-Netzwerk vor. Die Veranstaltung beginnt um 15:00 
Uhr, Dauer ca. 2 Stunden. Eine Anmeldung zu der kosten-
losen Veranstaltung ist über folgenden Link möglich: www.
wirtschaftsraum-hassberge.de/schlossgespraeche. 

 ■ Zwei Wege zum perfekten Azubi-Match
Unternehmen können sich ab sofort für die Erfolgsfor-
mate Speeddating und Entdecker-Dates anmelden
Bildungsregion und Regionalmanagement des Landkreises 
Haßberge unterstützen die Berufsorientierung und Fachkräf-
tesicherung in der Region mit innovativen Projekten. Auch in 
diesem Jahr finden die erfolgreichen Angebote wieder statt. 
Ab sofort können sich Unternehmen mit einem Standort im 
Landkreis Haßberge für das Speeddating und die Entde-
cker-Dates 2026 anmelden. 
Das zweitägige Speeddating zur Berufsorientierung findet 
am 21. und 22. Oktober im Ballhaus in Hofheim statt. Die 
Veranstaltung bietet Unternehmen die Möglichkeit, mit über 
400 Schülerinnen und Schülern in Kontakt zu kommen und 
in persönlichen Gesprächen Ausbildungsberufe und Betriebe 
vorzustellen. Seit der Premiere 2022 hat sich das Event zu ei-
ner Erfolgsgeschichte entwickelt. Seither konnten durch das 
Speeddating schon zahlreiche Praktika und Ausbildungsstel-
len vermittelt werden. Es lohnt sich also für Betriebe mitzuma-
chen. Unternehmen können sich ab sofort bis einschließlich 
30. Juni 2026 für die rund 45 Speeddating-Plätze bewerben. 
Lediglich eine geringe Teilnahmegebühr ist fällig, um Location 
und Bustransfer für die Schulklassen sicherzustellen. 
Nur wenige Tage nach dem Speeddating steht mit den 
Entdecker-Dates die Praxis im Fokus. In den bayerischen 
Herbstferien von 2. bis 6. November sind Unternehmen dazu 
aufgerufen, ihre Betriebstüren zu öffnen und Jugendlichen 
Einblicke in den Berufsalltag und die Unternehmensabläufe 
zu bieten. Unternehmen können dabei ihre Angebote frei ge-
stalten, je nach verfügbaren zeitlichen und personellen Ka-
pazitäten. Von Unternehmensführung über Praxis-Projekt bis 
hin zu Praktikum ist alles möglich. Egal ob das Angebot für 
einen Jugendlichen oder für eine ganze Gruppe konzipiert ist, 
jeder Beitrag zählt und ist wichtig für die Berufsorientierung 
in der Region. Besonders für kleine Betriebe, die die zwei 
Tage für das Speeddating zeitlich nicht aufbringen können, 
bieten die Entdecker-Dates eine hervorragende Möglichkeit, 
Kontakt zu Jugendlichen herzustellen. Die Eintragung der 
Entdecker-Dates ist ganz einfach und erfolgt kostenfrei über 
das Branchenverzeichnis. 
Besonders gute Erfolgsaussichten bietet die Kombination 
aus Speeddating und Entdecker-Dates. Denn so können 
vielversprechende Gespräche aus dem Speeddating direkt 
mit anschließenden Praxiseinblicken im Rahmen der Entde-
cker-Dates verknüpft werden. Das erhöht die Chancen, das 
perfekte Azubi-Match zu finden und zukünftige Fachkräfte zu 
gewinnen. Unternehmen, die sich an beiden Angeboten be-
teiligen, werden belohnt und erhalten Vorrang bei der Platz-
vergabe im Speeddating. 
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hassberge.de; Tel.: 09521/27-650). Wer Lust hat, gleich 
selbst den Kochlöffel zu schwingen, findet das Rezeptbuch 
als erweiterte Version auch zum Download unter www.regio-
nalmanagement-hassberge.de/regionales-rezeptbuch/.
Landrat Wilhelm Schneider, Kommunale Jugendpflegerin 
Theresa Fleischmann und Regionalmanagerin Sonja Gers-
tenkorn wünschen viel Spaß beim Ausprobieren der Rezepte 
und guten Appetit!

Lra_rezeptbuch3: 
Mit über 30 herzhaften Köstlichkeiten, süßen Lecker­
bissen und alkoholfreien Cocktails gibt das Rezeptbuch  
einen authentischen Einblick in die kulinarische Vielfalt 
der Region.
Foto: Jens Weinkauf/Landratsamt Haßberge

 ■ Warum das Rad neu erfinden?
Oberschwappcher Schlossgespräche am 23. April:   
Betriebsübernahme als smarter Weg in die 
Selbstständig keit
Der Traum von der eigenen Selbstständigkeit beginnt für 
viele mit einer großen Idee – und endet nicht selten in einer 
endlosen To-do-Liste. Businessplan, Standortsuche, Kun-
denakquise, Markenaufbau und bürokratische Hürden: Wer 
bei null startet, braucht nicht nur Mut, sondern auch einen 
langen Atem. Doch es gibt eine oft unterschätzte Alternati-
ve, die deutlich schneller zum Ziel führen kann: nämlich die 
Übernahme eines bestehenden Betriebs. Gerade in Zeiten, 
in denen immer mehr Unternehmer aus Altersgründen einen 
Nachfolger suchen, eröffnen sich für Existenzgründer echte 
Chancen. Statt sich mühsam am Markt zu etablieren oder 
sogar gegen bereits eingespielte Wettbewerber anzutreten, 
können sie auf ein funktionierendes Geschäftsmodell auf-
bauen. Kundenstamm, Lieferantenbeziehungen und einge-
spielte Prozesse, aber auch das nicht zu unterschätzende 
Know-How der Mitarbeiter sind bereits vorhanden – ein Fun-
dament, das man sich sonst erst über Jahre hinweg mühsam 
und aufwändig erarbeiten müsste.
„Warum das Rad neu erfinden?“ – diese Frage gewinnt in 
der Gründerszene zunehmend an Bedeutung. Denn eine Be-
triebsübernahme bietet nicht nur einen schnelleren Einstieg, 
sondern oft auch ein geringeres Risiko. Bestehende Umsät-
ze liefern eine bessere Planbarkeit, und Erfahrungswerte aus 
der Vergangenheit helfen dabei, fundierte Entscheidungen 
zu treffen. Natürlich ist auch dieser Weg kein Selbstläufer. 
Wer einen Betrieb übernimmt, muss sich intensiv mit Zahlen, 
Strukturen und der Unternehmenskultur auseinandersetzen. 
Passt das Geschäftsmodell zur eigenen Vision? Gibt es In-
vestitionsstau? Und wie steht es um die Zukunftsfähigkeit 
des Unternehmens? Eine sorgfältige Prüfung ist unerlässlich 
– genau wie eine klare Strategie für die Weiterentwicklung.
Doch oft überwiegen die Vorteile: Statt bei null anzufangen, 
können Gründer direkt ins operative Geschäft einsteigen und 
sich auf Wachstum und Innovation konzentrieren. Gerade für 
pragmatische Macher, die lieber gestalten als planen, ist die 
Betriebsnachfolge ein echter Shortcut in die Selbstständig-
keit .Am Ende gilt: Gründen muss nicht immer heißen, etwas 
komplett Neues zu erschaffen. Manchmal liegt der klügere 

Weg darin, Bestehendes weiterzuführen – und mit frischem 
Wind auf das nächste Level zu bringen.
Zu diesem Thema findet am 23. April findet im Schloss Ober-
schwappach eine Informationsveranstaltung statt, die sich an 
Existenzgründungsinteressierte ebenso richtet wie an Unter-
nehmen, die sich mit dem Thema „Nachfolge“ beschäftigen. 
Wie Wirtschaftsförderer Michael Brehm vom Landratsamt 
mitteilt, werden im Rahmen der „Schwappacher Schlossge-
spräche“ vor allem die Schwerpunkte „Betriebsbewertung“, 
„Steuern“ und „Wissenstransfer“ beleuchtet. Außerdem 
stellt die IHK – stellvertretend auch für die HwK – das Chan-
ge-Maker-Netzwerk vor. Die Veranstaltung beginnt um 15:00 
Uhr, Dauer ca. 2 Stunden. Eine Anmeldung zu der kosten-
losen Veranstaltung ist über folgenden Link möglich: www.
wirtschaftsraum-hassberge.de/schlossgespraeche. 

 ■ Zwei Wege zum perfekten Azubi-Match
Unternehmen können sich ab sofort für die Erfolgsfor-
mate Speeddating und Entdecker-Dates anmelden
Bildungsregion und Regionalmanagement des Landkreises 
Haßberge unterstützen die Berufsorientierung und Fachkräf-
tesicherung in der Region mit innovativen Projekten. Auch in 
diesem Jahr finden die erfolgreichen Angebote wieder statt. 
Ab sofort können sich Unternehmen mit einem Standort im 
Landkreis Haßberge für das Speeddating und die Entde-
cker-Dates 2026 anmelden. 
Das zweitägige Speeddating zur Berufsorientierung findet 
am 21. und 22. Oktober im Ballhaus in Hofheim statt. Die 
Veranstaltung bietet Unternehmen die Möglichkeit, mit über 
400 Schülerinnen und Schülern in Kontakt zu kommen und 
in persönlichen Gesprächen Ausbildungsberufe und Betriebe 
vorzustellen. Seit der Premiere 2022 hat sich das Event zu ei-
ner Erfolgsgeschichte entwickelt. Seither konnten durch das 
Speeddating schon zahlreiche Praktika und Ausbildungsstel-
len vermittelt werden. Es lohnt sich also für Betriebe mitzuma-
chen. Unternehmen können sich ab sofort bis einschließlich 
30. Juni 2026 für die rund 45 Speeddating-Plätze bewerben. 
Lediglich eine geringe Teilnahmegebühr ist fällig, um Location 
und Bustransfer für die Schulklassen sicherzustellen. 
Nur wenige Tage nach dem Speeddating steht mit den 
Entdecker-Dates die Praxis im Fokus. In den bayerischen 
Herbstferien von 2. bis 6. November sind Unternehmen dazu 
aufgerufen, ihre Betriebstüren zu öffnen und Jugendlichen 
Einblicke in den Berufsalltag und die Unternehmensabläufe 
zu bieten. Unternehmen können dabei ihre Angebote frei ge-
stalten, je nach verfügbaren zeitlichen und personellen Ka-
pazitäten. Von Unternehmensführung über Praxis-Projekt bis 
hin zu Praktikum ist alles möglich. Egal ob das Angebot für 
einen Jugendlichen oder für eine ganze Gruppe konzipiert ist, 
jeder Beitrag zählt und ist wichtig für die Berufsorientierung 
in der Region. Besonders für kleine Betriebe, die die zwei 
Tage für das Speeddating zeitlich nicht aufbringen können, 
bieten die Entdecker-Dates eine hervorragende Möglichkeit, 
Kontakt zu Jugendlichen herzustellen. Die Eintragung der 
Entdecker-Dates ist ganz einfach und erfolgt kostenfrei über 
das Branchenverzeichnis. 
Besonders gute Erfolgsaussichten bietet die Kombination 
aus Speeddating und Entdecker-Dates. Denn so können 
vielversprechende Gespräche aus dem Speeddating direkt 
mit anschließenden Praxiseinblicken im Rahmen der Entde-
cker-Dates verknüpft werden. Das erhöht die Chancen, das 
perfekte Azubi-Match zu finden und zukünftige Fachkräfte zu 
gewinnen. Unternehmen, die sich an beiden Angeboten be-
teiligen, werden belohnt und erhalten Vorrang bei der Platz-
vergabe im Speeddating. 

Landrat Wilhelm Schneider ruft alle Unternehmen mit einem 
Standort im Landkreis Haßberge zur Teilnahme auf: „Beteili-
gen Sie sich an Speeddating und Entdecker-Dates und nut-
zen Sie die einzigartige Chance, Jugendliche aus der Region 
einfach und unkompliziert persönlich kennenzulernen. Inves-
tieren Sie in die Zukunft Ihres Unternehmens, machen Sie mit 
und finden Sie Ihr perfektes Azubi-Match!“. Weitere Informa-
tionen zur Anmeldung und Teilnahme an den beiden Ange-
boten sind unter www.firstdates-jobedition.de verfügbar.

Das Speeddating fördert erste persönliche Kontakte 
zwischen Jugendlichen und Unternehmen, die dann im 
Rahmen der Entdecker­Dates vertieft werden können. 
Foto: Sonja Gerstenkorn/Landratsamt Haßberge.

SchulnachrichtenSchulnachrichten

 ■ Kommt zu uns in die   
5. Klasse an der 
Graf-Stauffenberg- 
Wirtschaftsschule

Die Anmeldungen für Schülerinnen und Schüler der  
4. Jahrgangsstufe der Grundschule finden für das kommen-
de Schuljahr ab 04. Mai 2026 statt.
Voraussetzung für die Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe ist 
ein Notendurchschnitt von höchstens 2,66 in Deutsch, Ma-
thematik und Heimat- und Sachunterricht im Übertrittszeug-
nis.
Der Einstieg in die Jahrgangsstufen 6 und 7 aus der Mittel-
schule bzw. Gymnasium oder Realschule ist wie bisher wei-
terhin möglich.
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Donnerstag 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr und 
Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis im Original, 
ein Nachweis der Masernimpfung, eine Geburtsurkunde (zur 
Einsichtnahme) und ggf. ein Sorgerechtsnachweis vorzule-
gen.
Alle zur Anmeldung erforderlichen Formulare und Hinweise 
stehen Ihnen auf unserer Homepage www.wirtschaftsschule­ 
bamberg.de zur Verfügung. Bitte drucken Sie diese aus und 
bringen alles ausgefüllt und unterschrieben zur Anmeldung 
mit.
Unser Sekretariat ist für nähere Auskünfte oder Fragen gerne 
für Sie da:
Telefon: 0951 9146100
E-Mail: wirtschaftsschule@stadt.bamberg.de

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

 ■ Gemeinsam die Trauer durchwandern – 
rund ums Zeiler Käppele

Haßfurt/Zeil – Der Malteser Hospizdienst Haßfurt lädt trau-
ernde Menschen herzlich zu einer gemeinsamen Wanderung 
auf naturnahen Wegen rund um das Zeiler Käppele ein.
Wann:   Samstag, 09.05.2025
Uhrzeit:  14:00 – 16:00 Uhr
Treffpunkt:  Vor dem Zeiler Käppele
Die Bewegung in der Natur und der Austausch mit Menschen, 
die Ähnliches erleben, schaffen eine besondere Weg-Erfah-
rung. „Mit allen Sinnen unterwegs zu sein, der Trauer Raum 
und Zeit zu geben, kann ermutigen, unterstützen und neue 
Kraft schenken“, so die ehrenamtlichen Organisator/innen.
Die Wanderung auf gut begehbaren Wegen dauert etwa  
2 Stunden und findet bei jedem Wetter statt – bitte denke 
Sie an geeignetes Schuhwerk und eventuell an Regenschutz. 
Ausgebildete und erfahrene Malteser Trauerbegleiter/innen 
gehen mit auf dem gemeinsamen Weg.
Im Anschluss laden wir herzlich zu einem gemeinsamen  
Kaffeetrinken ein – ganz freiwillig und ungezwungen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Um Anmeldung bis 04.05.2026 wird gebeten bei Ilona Elflein 
Telefon: 09521 / 95299-00
E-Mail: hospiz-has@malteser.org

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

 ■ Freiwilligendienste (FSJ / BFD) beim BRK 
– dein Pluspunkt im Lebenslauf!

Engagiere dich sozial und absolviere ein Freiwilliges Soziales 
Jahr oder Bundesfreiwilligendienst beim Bayerischen Roten 
Kreuz. Sammle dabei erste Berufserfahrung, gewinne Einbli-
cke in soziale Felder und beeindrucke Deine späteren Arbeit-
geber mit einem abgeleisteten Freiwilligendienst. Gleichzei-
tig kannst Du mit einem Freiwilligendienst die Wartezeit auf 
einen Studien- oder Ausbildungsplatz sinnvoll überbrücken.
Einsatzmöglichkeiten sind:
- BRK Kreisverband Haßberge, z.B. Fahrdienst, Rettungs-

dienst, Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Servicestelle Eh-
renamt, Mittagsbetreuung in Hofheim, Obertheres und 
Haßfurt, Kindergarten in Königsberg, Tagespflege Unter-
steinach

- Haßberg-Kliniken in Haßfurt
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken
Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom 
Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.
Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich gerne 
bei der Regionalstelle Würzburg der BRK Freiwilligendienste.
E-Mail: fwd-unterfranken.lgst@brk.de oder Telefon: 0931-
7961131.
Weitere Informationen erhältst du unter  
www.freiwilligendienste-brk.de.



Sand a. Main	 - 16 -� Nr. 4/26

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im Mai 2026
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 
I 70H05 Handlettering Basic Workshop: Let´s letter  
together
Anmeldung direkt bei unserer Kooperationspartnerin: letter-
lotterleben@web.de oder unter Tel. (0176) 61 03 98 21
Sabine Pöhlmann
So., 03.05.26, 10.00 - 16.00 Uhr
Eichelsdorf / Klosterkeller, € 69,00 (inkl. Material)
I 20G29 Entspannende Klangschalen Phantasiereise:  
Spaziergang im Park
Barbara Marcucci
Do., 07.05.26, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil / Rummelsberger Diakonie, Gruppenraum, € 25,00
I K09 Terror – ein Theaterstück von Ferdinand von 
Schirach - Interaktive Lesung mit dem Ensemble MuT
Die Eintrittsgelder werden an einen Opfer-Hilfe-Verein ge-
spendet.
Do., 07.05.26, 19.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
Haßfurt / Amtsgericht, € 15,00
I 07E01 Fischer Stollenführung im „Kies“ im Ebelsberg
In der Stollenanlage herrschen ganzjährig 8°C. Vorherige An-
meldung erforderlich.
Anmeldung: Tel. (0 95 22) 50 65
Martin Fischer
Fr., 08.05.26, 17.00 - 18.30 Uhr
Ebelsbach / Stollenanlage „Kies“, Am Schützenplatz 4,  
€ 10,00 (Kinder bis 10 Jahre kostenfrei / 10 - 16 Jahre € 5,00) 
Bezahlung vor Ort
I 30H05 Kunterbunt durch die Hassberge
Inklusiver Kunst-Workshop für Menschen mit und ohne Be-
hinderung. 
Melina Müller
Sa., 09.05.26, 10.00 - 13.00 Uhr
Ebern / Rummelsberger Diakonie, Sutte 1, kostenfrei
I G03 Vortrag: Vorteile einer viszeralchirurgischen  
Station an Patientenbeispielen
Ein Kolonkarzinom ist ein bösartiger Tumor des Dickdarms, 
der meist aus gutartigen Darmpolypen entsteht. Typische 
Symptome sind Blut im Stuhl sowie Veränderungen des 

Stuhlgangs. Bei einer frühen Diagnose sind die Heilungs-
chancen nach einer operativen Entfernung des betroffenen 
Darmabschnitts sehr gut. In Zusammenarbeit mit den Haß-
berg-Kliniken
Dr. med. univ. Gregor Hron, Dr. med. Mathias Fritz
Mo., 11.05.26, 18.00 - 19.30 Uhr
Haßfurt / Ärztehaus 1, Hofheimer Str. 65, Eingang hinter Apo-
theke, kostenfrei

I 17G03 Mein Alter aktiv gestalten – Sinn finden im Alter
In Zusammenarbeit mit dem Projekt „Mental gestärkt im 
Alter - Gesundheitsförderung 60+“
Theresia Seubert
Di., 12.05.26, 16.00 - 17.30 Uhr
Untertheres / Bürgerhaus, Pfarrer Ruff Weg 2, kostenfrei

I 21E03  Medizinwanderungen
Anmeldung direkt bei Laura Grüll unter Tel. (01 79) 46 24 58 6 
oder LauraGruell@gmx.de
Di., 12.05.26, 17.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Riedbach / Hangweg 2, € 15,00

I 30K01-02 Theater Schloss Maßbach: Nein zum Geld!
Komödie von Flavia Coste
Deutsch von Michael Raab Theater Schloss Maßbach
Di., 12.05.26, 19.30 - 22.00 Uhr
Ebern / Kantinensaal valeo, € 17,00

I 20G05 Vortrag: Trauerbewältigung
Laura Wulle
Mi., 13.05.26, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

I 70G20 Einführung ins Tai Chi
Annette Klietsch
So., 17.05.26, 10.00 - 16.00 Uhr
Goßmannsdorf / Badesee, € 40,00

I 15E01 Führung in der Kläranlage 
Mi., 20.05.26, 18.00 - 19.30 Uhr
Treffpunkt: Sportheim SC Prölsdorf, kostenfrei

I B02 Frauen und Finanzen
Heike Jäger
Mi., 20.05.26, 19.00 - 21.00 Uhr
Ebern / vhs, Georg-Nadler-Str. 1, kostenfrei
Das Angebot wir gefördert durch das Bayerisches Staatsmi-
nisterium für Umwelt und Verbraucherschutz im Rahmen der 
Verbraucherbildung Bayern.

I 18E02 Führung durch Untermerzbach - Deutscher 
Fachwerktag
Christine Ludmilla Freifrau von Knutz
So., 31.05.26, 14.00 - 15.30 Uhr
Untermerzbach / Treffpunkt: Bürgerwerkstatt, Marktplatz 7, 
kostenfrei

Capitol-Theater Zeil (Anmeldung: Tel. (0 95 24) 16 01
Hier finden Sie zu allen Film-Reihen & Events PDF-Formate 
zum Download:
Film & Frühstück, Filmkunstmontag, KaKuKi, Musik-Events.
Zum PDF öffnen Titelseiten anklicken!
Link zu pdf Downloads: https://kino-zeil.de/de/events/
film-fruehstueck
Sa., 16.05.26, 16.00 Uhr - DIE ZAUBERFLÖTE - Royal 
Opera London
W.A. Mozart / Opern – Übertragung - Es dirigiert Marie Jac-
quot zur Premiere in Covent Garden!
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VolkshochschuleVolkshochschule
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vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 
I 70H05 Handlettering Basic Workshop: Let´s letter  
together
Anmeldung direkt bei unserer Kooperationspartnerin: letter-
lotterleben@web.de oder unter Tel. (0176) 61 03 98 21
Sabine Pöhlmann
So., 03.05.26, 10.00 - 16.00 Uhr
Eichelsdorf / Klosterkeller, € 69,00 (inkl. Material)
I 20G29 Entspannende Klangschalen Phantasiereise:  
Spaziergang im Park
Barbara Marcucci
Do., 07.05.26, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil / Rummelsberger Diakonie, Gruppenraum, € 25,00
I K09 Terror – ein Theaterstück von Ferdinand von 
Schirach - Interaktive Lesung mit dem Ensemble MuT
Die Eintrittsgelder werden an einen Opfer-Hilfe-Verein ge-
spendet.
Do., 07.05.26, 19.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
Haßfurt / Amtsgericht, € 15,00
I 07E01 Fischer Stollenführung im „Kies“ im Ebelsberg
In der Stollenanlage herrschen ganzjährig 8°C. Vorherige An-
meldung erforderlich.
Anmeldung: Tel. (0 95 22) 50 65
Martin Fischer
Fr., 08.05.26, 17.00 - 18.30 Uhr
Ebelsbach / Stollenanlage „Kies“, Am Schützenplatz 4,  
€ 10,00 (Kinder bis 10 Jahre kostenfrei / 10 - 16 Jahre € 5,00) 
Bezahlung vor Ort
I 30H05 Kunterbunt durch die Hassberge
Inklusiver Kunst-Workshop für Menschen mit und ohne Be-
hinderung. 
Melina Müller
Sa., 09.05.26, 10.00 - 13.00 Uhr
Ebern / Rummelsberger Diakonie, Sutte 1, kostenfrei
I G03 Vortrag: Vorteile einer viszeralchirurgischen  
Station an Patientenbeispielen
Ein Kolonkarzinom ist ein bösartiger Tumor des Dickdarms, 
der meist aus gutartigen Darmpolypen entsteht. Typische 
Symptome sind Blut im Stuhl sowie Veränderungen des 

Stuhlgangs. Bei einer frühen Diagnose sind die Heilungs-
chancen nach einer operativen Entfernung des betroffenen 
Darmabschnitts sehr gut. In Zusammenarbeit mit den Haß-
berg-Kliniken
Dr. med. univ. Gregor Hron, Dr. med. Mathias Fritz
Mo., 11.05.26, 18.00 - 19.30 Uhr
Haßfurt / Ärztehaus 1, Hofheimer Str. 65, Eingang hinter Apo-
theke, kostenfrei

I 17G03 Mein Alter aktiv gestalten – Sinn finden im Alter
In Zusammenarbeit mit dem Projekt „Mental gestärkt im 
Alter - Gesundheitsförderung 60+“
Theresia Seubert
Di., 12.05.26, 16.00 - 17.30 Uhr
Untertheres / Bürgerhaus, Pfarrer Ruff Weg 2, kostenfrei

I 21E03  Medizinwanderungen
Anmeldung direkt bei Laura Grüll unter Tel. (01 79) 46 24 58 6 
oder LauraGruell@gmx.de
Di., 12.05.26, 17.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Riedbach / Hangweg 2, € 15,00

I 30K01-02 Theater Schloss Maßbach: Nein zum Geld!
Komödie von Flavia Coste
Deutsch von Michael Raab Theater Schloss Maßbach
Di., 12.05.26, 19.30 - 22.00 Uhr
Ebern / Kantinensaal valeo, € 17,00

I 20G05 Vortrag: Trauerbewältigung
Laura Wulle
Mi., 13.05.26, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

I 70G20 Einführung ins Tai Chi
Annette Klietsch
So., 17.05.26, 10.00 - 16.00 Uhr
Goßmannsdorf / Badesee, € 40,00

I 15E01 Führung in der Kläranlage 
Mi., 20.05.26, 18.00 - 19.30 Uhr
Treffpunkt: Sportheim SC Prölsdorf, kostenfrei

I B02 Frauen und Finanzen
Heike Jäger
Mi., 20.05.26, 19.00 - 21.00 Uhr
Ebern / vhs, Georg-Nadler-Str. 1, kostenfrei
Das Angebot wir gefördert durch das Bayerisches Staatsmi-
nisterium für Umwelt und Verbraucherschutz im Rahmen der 
Verbraucherbildung Bayern.

I 18E02 Führung durch Untermerzbach - Deutscher 
Fachwerktag
Christine Ludmilla Freifrau von Knutz
So., 31.05.26, 14.00 - 15.30 Uhr
Untermerzbach / Treffpunkt: Bürgerwerkstatt, Marktplatz 7, 
kostenfrei

Capitol-Theater Zeil (Anmeldung: Tel. (0 95 24) 16 01
Hier finden Sie zu allen Film-Reihen & Events PDF-Formate 
zum Download:
Film & Frühstück, Filmkunstmontag, KaKuKi, Musik-Events.
Zum PDF öffnen Titelseiten anklicken!
Link zu pdf Downloads: https://kino-zeil.de/de/events/
film-fruehstueck
Sa., 16.05.26, 16.00 Uhr - DIE ZAUBERFLÖTE - Royal 
Opera London
W.A. Mozart / Opern – Übertragung - Es dirigiert Marie Jac-
quot zur Premiere in Covent Garden!

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

9• ZEITSCHRIFTEN• ZEITSCHRIFTEN
• REINIGUNG• REINIGUNG
• TABAK• TABAK
• GRU• GRUßßKARTENKARTEN
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Post & Lotto Holch
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Gröbera 9 
97475 Zeil a. Main

Telefon 09524 5520

jetzt auch Annahme  
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vonvon  SCHUH- SCHUH- 

REPARATUREN
REPARATUREN

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0
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Preis und Leistung!
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Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann Königsberg  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634 Tel. 09524 229
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER
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Ökumenischer Gottesdienst
mit dem Posaunenchor
Gleisenau - anschließend
Weißwurstfrühstück

Harmonie Kids

Neubrunner Dorfmusikanten

Feierlaune mit

großer Festzug

Die fidelen Weisbrunner

Partystimmung mit den

10 Uhr 15 Uhr

14 Uhr

16 Uhr

16 Uhr

20 Uhr

19 Uhr

50ahreJ Musikverein
Harmonie Ebelsbach -durchgehende bewirtung-

14. und 16. Mai 2026
ebelsbach - ochsenwiese

Sicher feiern im festzelt - bei jedem wetter

1976 - 2026

50ahreJ Musikverein
Harmonie Ebelsbach

EINTRIT T FREI
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DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Das Lädla

Steinbühl 14 · 97522 Sand a. M.
Tel. 0 95 24 - 13 09

Regionale Waren · Backwaren

hausmacher

Wurstwaren
Ste�elder

Eier
(wöchentlich frisch)

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de
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* Nähere Informationen und Richtlinien zu den Förde-
rungen unter www.froeling.com, beim Fröling Gebiets-
leiter und unter 09536 / 92 13 35 (Heizungsbau Stretz).

www.froeling.com  Tel. 089 / 927 926 - 301

Jetzt bis zu 
70 % Förderung*

Rainer Stretz
Tel. 0 95 36 / 92 13 35
www.heizung-stretz.de

Eltmanner Weg 3
96166 Neubrunn
info@heizung-stretz.de
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Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell
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Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER
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  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

UNIWELL Rohrsysteme GmbH & Co. KG entwickelt und produziert qualitativ hochwertige Kabelschutz 
und medienführende Systeme für die Automobilindustrie sowie für den Sanitärbereich und den 
Maschinen- und Anlagenbau. Unser Fertigungsprogramm umfasst eine breite Palette von Rohrsystemen, 
die nach neuesten Verfahren hergestellt werden. Hohe Produktqualität und Kundenzufriedenheit sind die 
Grundlagen der Unternehmenspolitik. So sind wir Entwicklungspartner und Produzent für einen 
zunehmend größeren Kreis namhafter Automobilhersteller und Industrieunternehmen im In- und Ausland. 

Zur Verstärkung unseres Standortes in Ebern bieten wir ab sofort folgende freie Stellen an:   
  

 

 

 
 
 
Unser Angebot: 

 sorgfältige Einarbeitung  
 30 Tage Urlaub und zusätzliches Urlaubsgeld 
 Jobrad 
 Tankgutschein    
 Zuschuss betriebliche Altersvorsorge 
 Angebot von Weiterbildungen   
 Sicherer Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten Unternehmen 

 
Interesse?  
Weitere Informationen zum Unternehmen, sowie aktuelle und detaillierte Stellenbeschreibungen finden 
Sie auf unserer Homepage: www.uniwell-rohrsysteme.de 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit möglichem Eintrittstermin und 
Gehaltsvorstellung an: 
 
UNIWELL Rohrsysteme GmbH & Co. KG  
Personalabteilung - Siegelfelder Straße 1 – 96106 Ebern; oder personal@uniwell.de 
 

 

 

 

 

 

• Teamleiter Produktion (m/w/d) 
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 
• Betriebselektriker (m/w/d) 
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www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

Aktiv Druck & Verlag GmbH
An der Lohwiese 36 
97500 Ebelsbach 
Tel. 09522  9435-0 
info@aktiv-druck.dewww.aktiv-druck.de

Di - Do                          7.30 - 17.00 Uhr
Fr                                    7.30 - 22.00 Uhr
Sonntag                       8.30 - 17.00 Uhr

Pizzaabend am 08. + 22. Mai

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

Öffnungszeiten

(sowie an allen Sonntagen)

Termine im Mai
1. Mai / Muttertag & Vatertag 
→ Frühstücksbuffet 

Pfingstmontag → geschlossen
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Jetzt bewerben!
www.palm.de/karriere

STARTE MIT PALM IN 
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Industriemechaniker (m/w/d)
Papiertechnologe (m/w/d)
Umwelttechnologe (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)

Hast Du Interesse an Technik? 
Hast Du Spaß im Team zu arbeiten? 
Dann haben wir genau die richtige 
Ausbildung für Dich!

   Praktikum jederzeit möglich   

DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

W
ir p

roduzierenPapier

aus 100 % Altpapier
.

Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG
Industriestraße 23
97483 Eltmann
09522 925-0
www.palm.de

Abwechslungsreiche Ausbildung  
in einem Familienunternehmen mit 
gutem Arbeitsklima

Übernahmemöglichkeit nach   
erfolgreichem Abschluss

 30 Tage Urlaub

 Sicherer Arbeitsplatz

WIR BIETEN:

Sonderzahlungen 
wie Weihnachts- 
und Urlaubsgeld

Weiterbildungs-
möglichkeiten

Kostenloses 
Jobrad
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am 30. April 2026
ab 16.00 Uhr
17.00 Uhr kleiner Festzug
Kindergartenkinder begleiten
den Maibaum auf den Kirchplatz

job@krines-online.de
Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

 09524 / 8338-0

WIR SUCHEN DICH

EINKÄUFER
m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

SCHLOSSER
AUTOWÄSCHER

MONTEUR

HELFER FÜR 
SCHLEIFARBEITEN
VON FENSTER & TÜREN


